
 
 

Leitlinien für die Zusammenarbeit in der Bildungsregion Lüneburg 
 
Die Bildungsregion Lüneburg versteht sich als Bildungsgemeinschaft und lädt zur gemeinsa-
men Weiterentwicklung der Bildungsqualität in der Region ein.  
 
Ziel der Arbeit der Bildungsregion Lüneburg  ist es, möglichst vielen Menschen die bestmög-
lichen Bildungschancen und -bedingungen für gelingende Bildungsbiografien entlang der 
gesamten Bildungskette, von der frühkindlichen bis zur Erwachsenenbildung, zu bieten und 
diese stetig weiterzuentwickeln.  
 
Die Bildungsregion Lüneburg begreift Bildung als einen lebenslangen und ganzheitlichen 
Lernprozess, der sich im Sinne einer vernetzten Lerngemeinschaft vollzieht und der Teilhabe 
und Eigenverantwortlichkeit ermöglicht.  
 
Die Bildungsregion Lüneburg sieht es als ihre Aufgabe an, die Chancen auf gute, vielfältige 
Bildung für alle zu verbessern. Diese Aufgabe bedarf der regionalen Vernetzung und partner-
schaftlichen Zusammenarbeit von Akteuren im Bereich der formalen, non-formalen und in-
formellen Bildung, mit dem Ziel: 

 Mitsprache und Mitbestimmung von Menschen an der Gestaltung von Lernprozessen 
zu unterstützen und ihnen Selbstwirksamkeitserfahrungen zu ermöglichen.  

 Erziehungs- und Bildungspartnerschaften im Sinne der Lernenden aufzubauen und zu 
fördern 

 Die Vielzahl und Diversität von regionalen Bildungseinrichtungen als Chance zur posi-
tiven Entwicklung für die Lernenden zu nutzen und diese als vielfältige Lern- und Le-
bensorte zu stärken.  

 sowie die Übergänge der Lernenden zwischen Lernorten in den Blick zu nehmen und 
zu begleiten. 

 
Sich gemeinsam für die  Verbesserung von Bildungschancen und vielfältigem Lernen einzu-
setzen, heißt gemeinsam in die Zukunft von Menschen in der Region zu investieren.  
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